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Zwei Einsätze in Folge
Gehrden, Region Hannover (Nds). 
Um 16:39 h meldete eine Anruferin 
über Notruf eine erhebliche „Rauch-
entwicklung“ zwischen den Ort-
schaften Lenthe und Harenberg. Als 
die alarmierten Einsatzkräfte der 
Feuerwehren aus Lenthe, Northen 
und Everloh zusammen mit zwei 
Löschfahrzeugen der Schwerpunkt-
feuerwehr aus Gehrden am ange-
gebenen Ort eintrafen, war kein 
Schadenfeuer festzustellen. Offen-
sichtlich hatte die Anruferin die sehr 
starke Staubentwicklung von Mäh-
dreschern aus der Ferne mit Rauch 
verwechselt. Um 18:03 h wurde ein 
Feuer bei Erntearbeiten zwischen 
Leveste und dem Gehrdener Berg gemeldet.

Ein technischer Defekt an einem Mähdrescher setzte 
das Stoppelfeld in einem bereits abgeernteten Teil ei-
nes Weizenfeldes in Brand. 

Als die alarmierten Feuerwehren aus Leveste und 
Gehrden kurz danach am Einsatzort eintrafen, hatte 
der Wind die Flammen bereits in einen bewachsenen 
Feldgraben getrieben. Während Einsatzkräfte das 
Mähwerk des Dreschers kühlten und Brand sofort mit 
Wasser aus drei Löschfahrzeugen bekämpften, unter-
stützen zwei Landwirte mit Treckern und angebauten 

Grubbern. Durch den schnellen und gut koordinierten 
Einsatz aller Beteiligten konnte ein Übergreifen der 
Flammen auf den Mähdrescher und den noch nicht 
abgeernteten Teil des Getreidefeldes verhindert wer-
den. 
An einer in der Ortschaft Leveste eingerichteten Ent-
nahmestelle füllten die Feuerwehren die Tanks der 
Löschfahrzeuge mehrfach mit Wasser auf. Durch den 
Einsatz von etwa 6.000 Litern Wasser wurden insge-
samt 200 Quadratmeter brennendes Stoppelfeld und 
der brennende Feldgraben auf ca. 200 m Länge voll-
ständig abgelöscht.
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